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Liebe Leserinnen und Leser der ÖAZ,

im Hinblick auf ärgerliche Entwicklun-
gen entringt sich mir zuweilen der bei-
nahe erleichterte Seufzer: „Bin ich 
froh, dass ich schon so alt bin!“ Doch: 
Alt-Sein ist auch nicht mehr das, was 
es einmal war. In jungen Jahren war 
ich gerne unterwegs mit ergrauten 

Wölfen, die schon viel Schnee gesehen hatten, und konn-
te von ihrer Lebenserfahrung profitieren. Mittlerweile aber 
hat unsere Kultur – genauer: die Wegwerf-Industrie, welche 
unsere Kultur bestimmt – die Jugend zu einem Mythos er-
hoben. Das Alter gilt zunehmend als eine Art Krankheit, bes-
tenfalls als Peinlichkeit, und so ist die Generation Abend-
rot fast gezwungen, sich anders zu geben, als sie in Wirk-
lichkeit ist: nämlich als verkappte Jugendliche! „60 plus“, 
„Best-Ager“ lauten die gleisnerischen Umschreibungen. Im 
Berufsleben hingegen wird Alter gleichgesetzt mit „defizitä-
re Maschinerie“, „zu teuer“ und „nicht zukunftsfit“, wobei 
die Schwelle laufend gesenkt wird: eine massive Diskrimi-
nierung, die seltsamerweise jenen hauptamtlichen Krän-
kungsbeauftragten nicht auffällt, die ansonsten in jeder Fa-
schingsmaske irgendjemandes Beleidigung wittern! Im Ru-
hestand wird Alter infolge „Ablebensresistenz“ und Abhän-
gigkeit von fremder Pflege zur „Belastung der Allgemeinheit“ 
– muss aber andererseits als Wählerpotential gehegt wer-
den. Und natürlich als Käuferschicht, wie Dutzende Laufme-
ter Ratgeberliteratur, unzählige Tipps und Seminare bewei-
sen. Jungbrunnen 4.0: „Zehntägige Fastenkur lässt einen 
zwei bis drei Jahre gewinnen.“ „10 Jahre gewinnen durch 
30tägige Zuckerkarenz!“ „Mit Tennisspielen lassen sich 9,7 
Jahre gewinnen!“ Bei allzu forcierter Zeit-Rückgewinnung be-
steht sogar die Gefahr, als Fötus zu enden. Insgesamt aber 
wird Alter einfach als großes Versagen gewertet: nicht genug 
trainiert, das falsche Anti-Aging-Mittel gekauft! Untrügliches 
Alarmsignal: wenn Witze über die Beschwernisse des Alters 
(die man vor Kurzem noch herzlich belachte) als saublöde 
Taktlosigkeit empfunden werden. Und zwar völlig zu Recht! 
Der Kabarettist Dieter Hildebrandt: „Alt zu sein ist zwar 
grundsätzlich erlaubt, wird aber nicht gerne gesehen.“

Adi Mokrejs
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